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5 Der unfreiwillige Humor in den Gazetten

verschiedenes

Tüchtiger, solider, prot.
Bauernsohn, vermögend,
sucht Stelle in grossen,
schönen Betrieb mit Ak-
kerbau, wo mir

Einheirat
geboten würde. Kanton
Bern oder Zürich
bevorzugt. Familiäre
^Behandlung erwunscFt.

Besonders nach der
Heirat I

überroanb. Die IxtrfteUer forgten ihterfeits, bafj bie föft=

litten Sßointen jur ©eltung tarnen. Stus bem gut ausgegli=
djenen Spiel foHte man eigetttlidj alle mit Flamen aufführen.
9Bit motten aber nur ben prächtigen 6d)ätet=aKid>eIi erroäh=

nen, bet oon unfetem £ir<r)enpfleger (5. G5a*S Jo trefflich
toiebergegeben nmrbe. SBielen 35anf füt bie ßtcbe, bie man
aud) auf bie Details oenoenbete! Slucf) (Ehoiffeur OÖiiJSsäRfc
oetbient Slnetfennung, ber burd) bie fluge 3urücCi^aTtuna
bei ber Sdjintarbeit gute Inpei fc&uf.

Ei, ei!

spannt und der Beifall groß. Am Schluß der Vorlesung scmwuoh«
der Rektor dem Gast dankend die Hand und gratulierte ihm zu
seinen interessanten Ausführungen, und dann fügte er noch in

allem Ernst hinzu: «Und wissen Sie, Herr Kollege, was mir ganz
nebenbei einen besonderen Eindruck machte: ich wußte gar nicht,
daß das schweizerdeutsche Idiom der deutschen Sprache so ähnlich
ist.» Der Zürcher Professor hatte jene Sprache gesprochen, die

nur in der Praxis existiert: Schweizerhauchdeutsch.

Ein «Flüster»-Professor

o*m UIHtlt.

Weißnäherin
6) 26 3. ott. tücbtla tm
TOotormäben, fpejtelt f.
fcerrentoäftfe oller *rt.
fiicfit Stcii»

Wehe den Knöpfen!

Bringe

Schweine
jeder Größe

Herzlich
willkommen I

Posten

Einzel-Kostüme
zum Aussuchen

Serie A

Serie B

Serie C

Serie D

jetzt Fr. 39.-

jetzt Fr. 49.-

jetzt Fr. 59.-

jetzf Fr. 69.-

Posten

Stoff-Pullover
mit Strickansatz, prächtige, karierte Dessins

jetzt Fr. 15.75

Das nenn' ich mir einen Ausverkauf

12.75

Zur Basler Fasnacht
Montag, 8. und Mittwoch, 10. März

Abfahrt je 10.00 und 13.00 Uhr
Fahrpreis Fr. 10.

Voranzeige:
10.20. Mai 1954 und

26. Jutl 4. August 1954

Lourdes
mit geistlicher Begleitung

Bitte verlangen Sie unser Sonderprogramm [

Dürfte nach der Fasnacht
angebracht sein!

Erstes, altrenommiertes Haut am Platze

Spezialfirma für flüssige
Hartwachse zur Konservierung von
Böden aller Art bei Industrie,
Verwaltungen, Spitälern, Anstalten

etc. Bucht für die ganze
Schweiz selbständige (se

Gebietsvertreter
Bs kommen nur seriöse, jedoch
auch ältere Bewerber In Trage.

Da redet man immer von der verdorbenen

Jugend!

Sie magern überall - auf diskrete Weise! Doppelkinn,

hervorstehende Taille und Bäuchlein,

breite Hüfte und Oberschenkel verschv-inden

zur gleichen Zeit.

Oberschenkel möchte ich aber gern
behalten

Hotel IVIetropol - Monopol
Barfllflerpl. 3 Basel Tel 228910

Restaurant Francis ü. Cafe Restaurant
Radio In allen Zimmern

Inn. W. Rvser

Jenes Fräulein
hübsch, äußerst sympathisch, das am letzten
Sonntag, den 25. Oktober, im Hotel s. goldenen
Sternen, Zürich, im Parterre, vermutlich mit
ihren Eltern zusammen, zu Mittag gegessen hat
und plötzlich spurlos verschwunden ist,

Ein tKometo im ^Goldenen Sternen*!

Das Lebensmittelgeschäft das
etwas von moderner Kundenpsychologie

versteht, wird deshalb nicht
vom 1. Januar bis zum 31. Dezember

auf den Spaghetti herumreiten
zumal die das gar nicht so lange

aushalten würden!

Bekanntschaft
zw. splt. Heirat wünscht alleinsteh. Witwe,
60 J. alt, kath.. gebild.. gesund, feinfühlend,
mittelgr., vollschlank (vermögend), m. gleich-
gesinntem Herrn, alleinsteh.. in ebensolchen

Verhältnissen, nur kath
Sie hätte besser das ^vollschlank»

eingeklammert

Or-rpifte, durchrhrfolet«

^erjönlidtfett
(evll. Witwer mil Kind) wird von gediegene»

Gut abgeheidet»!

Charmante, hübsche Tochter aus gutem
Hause sucht

Ehebekanntschaft
mit Herrn in gehobener Position,
selbstverständlich mit Herzensbildung
(kein Zahnarzt), 30 45 Jahre .*»

Die hat schlechte Erfahrung mit
Zahnärzten gemacht

Neue Kurse

Englisch
Französisch
Italienisch
Russisch
Spanisch
DeutSCh (Für Fremdsprachige)

A - Anfänger ohne Vonsenntnisse
I - Anfänger m. wenig Vorkenntn

II - Fortgeschrittene
III - Konservation

um den Fortschritt zu erhalten

Sie RESAtiO

Bezugsquellennachweis durch: Brauerei Uster
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